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Gottesdienste amHimmelfahrtstag

EvangelischeGottesdienste

Dreißigacker 15:00 (N. Flämig /Ch. Mül-
ler-Abt)
Bibra 10:30 bis 16:00 Andacht und Sta-
tionenweg in undumdieMichaeliskapel-
le (M. Schlauraff)
Berkach 9:00 Andacht zumAufbruch (M.
Schlauraff)

Friedelshausen 9:00 Centlinde (D. Mo-
lin)
Metzels 11:00 (S. Kunze) Obere Wall-
bachsmühle
Vachdorf 10:00 (M.Wendel)
Geba 10:30 (S. Wohlfarth) in und umdie
Kirche
Römhild 10:30 (Th. Perlick) auf demKlei-
nenGleichberg

Birx/Frankenheim 9:00 Andacht in Fran-
kenheim (Spekker)
Oberweid/Unterweid 10:00 Andacht in
Obeweid (Spekker)
Kaltenwestheim 11:00 (Krtschil)
Kaltennordheim/Fischbach9:00Andacht
in Kaltennordheim

KatholischeGottesdienste

Meiningen 10:15

NeuapostolischeKirche

Meiningen Sonntag 10:00 Gottesdienst-
übertragung, Zugangsdaten für Video-
streaming und Telefonübertragung:
http://www.gottesdienst.nak-nordost.de
und (069201)744288

(Angaben ohneGewähr)

Wer?Was?Wann?Wo?

Info-Telefon Meiningen
Bei Fragen zur aktuellen Situation kön-
nen sich Bürger und Unternehmen ab so-
fort an eigens eingerichtete Infotelefone
der Stadtverwaltungwenden.

Infotelefon Ehrenamt und Hilfestel-
lungen:

Ansprechpartner ist Ute Pfeiffer. Sie ist
erreichbar unter

(03693)454333.

Infotelefon Kinderbetreuungen:
Ansprechpartner ist Yvonne Pittorf. Sie
ist erreichbar unter

(03693)454116

InfotelefonWirtschaft:
Ansprechpartner ist Benjamin Mersebur-
ger. Er ist erreichbar unter

(03693)454555.
Zudem informiert die Stadtverwaltung

auchüber ihre Internetseite:
—————
www.meiningen.de

Notfallnummern-Corona
Info-Telefon
Aufgrund der aktuellen Lage hat der
Landkreis die Servicezeiten des Info-
Telefons zum Thema Coronavirus im Ge-
sundheitsamt ausgeweitet und weitere
Telefonnummern geschaltet. An folgende
Nummern können sich die Bürger wen-
den: (03693)4854000sowie
-4100 und -4200: Montag bis Mittwoch
7.30 bis 15.30 Uhr, Donnerstag 7.30 bis
18Uhr, Freitag 7.30 bis 15.30Uhr.
Weitere Informationen im Internet
Landratsamtwww.lra-sm.de
Robert-Koch-Institut www.rki.de
Bundeszentrale für gesundheitliche
Aufklärungwww.infektionsschutz.de
Weitere wichtige Telefonnummern

zumThemaCoronavirus
Bürger können sich telefonisch an ihren
Hausarzt wenden oder die 116117
wählen– die Nummer desärztlichen
Bereitschaftsdienstes

Bürgertelefon des Bundesministeriums
für Gesundheit: (030)346456100
Hotline der unabhängigen Patientenbe-
ratung Deutschland: 0800 0117722
Info-Telefon Landesamt für Verbraucher-
schutz: (0361)573815099
Kostenlose 24-Stunden-Info-Hotline
Barmer: 08008484111

Notfallnummern
Notfallrufnummer bundesweit 116117
FrauenhausMeiningen
Beratung und 24-stündiger Notruf, Tele-
fon (03693)502026 täglich von
8.30 bis 15 Uhr. In dringenden Fällen ab
15 bis 8.30 Uhr über PI Meiningen, Tele-
fon (03693)5910 oder Rettungsleit-
stelle (03693)886000

Bibliotheken

MeiningenStadt- undKreisbibliothek, Er-
nestinerstraße 38 (0 3693)5029
59: Montag und Freitag 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet, Mittwoch 10bis 14Uhr

Ausstellungen
Meiningen 10:00 bis 18:00 Schloss Eli-
sabethenburg, Mittlere Galerie: Dauer-
ausstellungen zu Malerei, Plastik und
Kunsthandwerk, Meiningen - Musenhof
zwischenWeimar und Bayreuth, Festsäle
sowie Memorialräume für Georg II., Kö-
nigin Adelheid von Großbritannien,
Schiller und Reger.
Meiningen 13:00 bis 18:00 galerie ada:
Kunst-Salon-Meiningen I - 16 Künstler

aus Südthüringen stellen aus - Malerei,
Grafik, Keramik, Glas, Skulptur, Plastik,
Fotografie.
Meiningen 10:00 bis 18:00 Theatermu-
seum Zauberwelt der Kulisse, Reithalle:
Die Theaterfamilie Brückner mit William
Shakespeares „Ein Sommernachts-
traum“; Bühnenbildpräsentation jeweils
um 10:00, 12:00 und 14:00 sowie
16:00

Dies & Das
Meiningen 15:00 Autokino IG Rohrer
Berg: König der Löwen; 19:00 Bohemian
Rhapsody, Tickets unter
www.autokinomgn.de
Meiningen 14:00 bis 18:00 Stadtkirche:
Café im Türmerstübchen

Soziale Dienste
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche: Montag bis Freitag 8 bis 16
Uhr (03693)501910 sowie per
Mail: eb.mgn@sozialwerk-meiningen.de
Caritas: Sozialberatungmontags bis frei-
tags 9 bis 13 Uhr unter

(03693)442214 bzw. 21, asb-
mgn@caritas-bistum-erfurt.de; Migrati-
onsberatung für erwachsene Zuwande-
rer: montags bis freitags 9 bis 13 Uhr un
ter 015259403521,mbe-mgn@cari-
tas-bistum-erfurt.de; Flüchtlingssozial-
beratung: montags bis freitags 9 bis 13
Uhr unter 0157 52003009, fsa-
mgn@caritas-bistum-erfurt.de; Jugend-
migrationsdienst montags bis freitags 9
bis 13 Uhr unter 0173 3983478 und
0151 54993978, jmd-mgn@caritas-bis-
tum-erfurt.de; auch Online-Beratung
möglich
Sozialwerk, Teilhabezentrum:Suchtbera-
tungsstelle 8 bis 16 Uhr unter

(03693)892200; Schwangeren-
und Schwangerenkonfliktberatungsstelle
7.30 bis 16 Uhr unter

(03693)8922020;

Lebenshilfe: Beratungsnummer 7.15 bis
15.15 Uhr unter (03693)500313
Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Bera-
tungsdienst, Ernststraße 7

(03693)456469
Spezialisierte Ambulante Palliativver-
sorgung (SAPV) 24-h-Rufbereitschaft

(0369)/456789
DRK-Kleiderkammer Henneberger Stra-
ße: heutevon9.30bis 11.30Uhrgeöffnet

Ämter
Meiningen Kfz-Zulassungsstellen: Publi-
kumsverkehr wird wieder aufgenommen
nach vorheriger Terminvereinbarung für
Meiningen unter (03693)8151, -30,-
31,-32,-33,-34,-36 oder -39
Schmalkalden unter

(03683)682104,-105,-107,-108,-
109 oder - 206
Meiningen Deponie und Wertstoffhof, V.
Tongraben: 7 bis 16.30Uhr
Meiningen Tourist-Information, Ernesti-
nerstraße 2 (03693)44650: 10 bis
16Uhr

Straßen-Baustellen
Auf nachfolgend genannten Straßen
kommtes inMeiningenund inderRegion
wegen Baumaßnahmen zu Sperrungen
bzw. Behinderungen:

L 1131 OD Exdorf bis 30. 11. Vollsper-
rungwegen Kanal- und Straßenbau
K 2524 OD Wallbach bis 31. 12. Voll-
sperrung wegen Kanal-Trinkwasser
und Straßenbau
B19zwischenWalldorf undWasungen
Verkehrsbehinderungen bis 20. Mai
auf Grund von Straßenreparaturarbei-
ten
K 84 Schwallungen, Schwarzbacher
Allee, Vollsperrung bis 22. Mai auf
Grund einer Straßenquerung

(Angaben ohneGewähr)

Straßenreparaturen im
Bauausschuss

Meiningen – Heute findet die nächs-
te Sitzung des Meininger Bauaus-
schusses um 16 Uhr im Marstall statt.
Auf der Tagesordnung stehen unter
anderem die Straßenreparaturen im
Jahr 2019 und der Ausblick auf Maß-
nahmen in 2020.

MeinWort der Zuversicht

„Ich werde dich ans Ziel bringen und
dir Kraft und Stärke geben. Du wirst
fest und sicher stehen.“ 1. Petrus 5,
10
Verwirrung, Ungewissheit.... be-
herrschen derzeit unseren Alltag.
Täglich neue Zahlen, die wie einzu-
ordnen sind? Die uns was sagen
wollen? Ständig neue und andere
Vorgaben der Politik. Wie verhalte
ich mich richtig? Was kann und darf
ich tun? Wie sollen wir in solchen
Zeiten unser eigenes Ziel im Auge
behalten? Wo können wir noch Kraft

und Stärke schöpfen? Fragen über
Fragen, auf die uns keiner eine ein-
deutige Antwort zu geben scheint.
Es vielleicht keine eindeutigen Ant-
worten gibt?
Unser Glaube, unser Vertrauen auf
Gott gibt uns in der heutigen, von
Ungewissheit und Verwirrung ge-
prägten Zeit, die unabdingbare Ge-
wissheit. Unser Glaube gibt uns die
Kraft und die Stärke, unsere Ziele
weiter zu verfolgen. Unser Glaube
und unser Vertrauen auf Gott gibt
uns das Gefühl, trotz aller Widrig-
keiten fest im Leben zu stehen.

Annett Rottenbach
ehemaliges Gemeindeglied in Römhild

25000 Masken für den DRK-Kreisverband
Auf das Naheliegendste
kommt man oft nicht:
zum Beispiel, dass ein On-
line-Händler am Meininger
Stadtrand jederzeit Masken
auf Lager hatte. 25000
Mund-Nasen-Schutzmas-
ken schenkte er gestern
dem DRK-Kreisverband.

VonAntje Kanzler

Meiningen – Über Wochen war der
DRK-Kreisverband heilfroh über jedes
noch so kleine Paket mit Masken,
Schutzausrüstung oder Desinfekti-
onsmitteln aus dem Materiallager in
Erfurt. Die sechs großen Kartons, die
der im Meininger Industriegebiet an-
sässige Bundeswehr- und Freizeitshop
dem DRK gestern spendierte, wirkten
daher wie ein Weihnachtsgeschenk:
25000 mal Mund- und Nasenschutz
für die DRK-Mitarbeiter in den Kin-

dergärten, im ambulanten Pflege-
dienst, im Pflegeheim oder im Fahr-
dienst. Die Freude war groß bei Lutz
Thomas, Leiter Rechnungswesen
beim DRK, und Andy Schmidt, Leiter
Nationale Hilfsgesellschaften, die ges-
tern auf dem Firmengelände in der
Zeppelinstraße die wertvolle Liefe-
rung entgegennahmen. „Wir sind
sehr froh über diese Unterstützung,
weil die Beschaffung von Masken
nicht unproblematisch ist. Im Senio-
renheim und ambulanten Dienst
müssen die Mitarbeiter täglich mit
Masken arbeiten. Ein Riesenvorteil ist
natürlich, dass uns keine extra Kosten
entstehen“, meinte Lutz Thomas.
„Ich freue mich wahnsinnig, dass uns
das möglich gemacht wird. In den
letzten Wochen war nicht daran zu
denken, da haben alle um die Schutz-
materialien gekämpft“, pflichtete
ihm DRK-Vorstandsvorsitzender Mat-
thias Schneider bei. „Wir können die
Masken wirklich gut brauchen und
werden sie mit Bedacht einsetzen.“

Die Idee zu der Spende hatte Mi-
chael Skurt gehabt, Online-Händler

und Inhaber des Bundeswehr- und
Freizeitshops, besser bekannt im Netz
als bw-online-shop.com . Zu seinem
umfangreichen Sortiment – das Un-
ternehmen gehört immerhin zu den
Marktführern dieser Branche – gehört
neben Armee-, Sport- und Freizeit-Be-
kleidung auch jede Menge Outdoor-
Ausstattung oder Notfall- und Schutz-
ausrüstung. Dass das in der Region
niemand auf dem Schirm hatte, als
überall händeringend Masken ge-
sucht wurden, wundert Michael
Skurt: „Wir beliefern ja generell Kom-
munen, Feuerwehren, Katastrophen-
schutz oder DRK mit Ausrüstung
– von Feldbetten bis zu Notfallver-
pflegung. Deshalb haben wir auch
immer den Zugang zu Masken ge-
habt. Und regional gibt man die ja so-
gar zum Selbstkostenpreis ab. Doch
das ist nicht wahrgenommen wor-
den. Selbst das Landratsamt hat über-
regional bestellt. Wahrscheinlich ist
in der Region noch nicht bekannt,
was wir alles leisten können,“ vermu-
tet der Unternehmer, der sich vor drei
Jahren im Meininger Industriegebiet

niederließ, bis heute mit dieser Stand-
ortwahl sehr zufrieden ist und mo-
mentan 27 Mitarbeiter beschäftigt.
Michael Skurt lag sehr daran, seinen
Leuten gestern mal ein Dankeschön
auszusprechen für ihr Durchhaltever-
mögen in den letzten Wochen trotz
aller Einschränkungen, der Schichtar-
beit und der Infektionsschutzregeln.

Jetzt, da das öffentliche Leben wie-
der in Gang kommt, die Kindergärten
öffnen und Schutzmasken umso
wichtiger werden, wandte er sich an
den DRK-Kreisverband, um in der Re-
gion seine Hilfe anzubieten. Schon
seit längerer Zeit unterstützt er in
Christes den DRK-Kindergarten. Nun
schenkte er dem DRK eine Riesen-
menge an Mund-Nasen-Schutz – in
einem Gegenwert von rund 20000
Euro. „Bei Bedarf wird auch noch ein-
mal aufgestockt“, versichert Michael
Skurt. Inzwischen gab es auch das An-
gebot an den Landkreis, dass man
weiteren Institutionen helfen könn-
te. Im Gespräch war zum Beispiel das
Kreiskrankenhaus Schmalkalden.

Verteilt werden sollen die Masken

in allen Fachbereichen des DRK, vor
allem in den 33 DRK-Kindergärten
und in der Pflege. „Den ambulanten
Dienst haben wir, so gut es ging,
schon früh ausgestattet, um den Pa-
tienten die Angst zu nehmen. Die
beste Betreuung nutzt nichts, wenn
die Ausstattung nicht stimmt. Ein
Handwerker ist nur so gut wie sein
Werkzeug“, betonte Matthias Schnei-
der. In den Kindergärten werden die
Erzieher ihre Masken im Gespräch
mit den Eltern tragen – nicht im Um-
gang mit Kindern, denn für die ist die
Mimik ihrer Betreuer ganz wichtig.

Benötigt wird der Maskenschutz
auch im DRK-Fahrdienst oder bei den
betrieblichen Erste-Hilfe-Lehrgängen,
die Ende Mai bei Einhaltung des Hy-
gienekonzepts wieder starten dürfen.
Ebenso bei der DRK-internen Ausbil-
dung des Katastrophenschutzes und
der Bergwacht, die nach langer Trai-
ningspause ebenfalls loslegen kön-
nen. Nur bei der Wasserwacht, die ei-
nen neu begonnenen Rettungs-
schwimmerkurs unterbrechen muss-
te, ist noch „kein Land in Sicht“.

Auf seinem Firmengelände im Industriegebiet lud Michael Skurt gemeinsam mit Lutz Thomas, Leiter Rechnungswesen beim DRK, und Andy
Schmidt, Leiter Nationale Hilfsgesellschaften, die sechs Kartons voller Schutzmasken in ein DRK-Fahrzeug ein. Fotos: Antje Kanzler

Michael Skurt vom bw-online-shop spendete dem DRK
25000Mund-Nasen-Schutzmasken.

Wolfgrube 2 • 98617 Meiningen •  03693/94700
www.auto-huether.de

100 Jahre Mazda
30 Jahre Autohaus Hüther

Sonderfinanzierungen
Maßgeschneidert für Ihren Geldbeutel

Senden Sie Ihre Anfrage an: info@hcs-medienwerk.de

Wir erstellen Ihre individuellen Drucksachen auf Anfrage

Von A wie Aufkleber bis Z wie Zickzackfalz

Südthüringens starke Seiten
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Fenster- und Türenbau

Ständige Ausstellung – auch Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Unterm Bahnhof 15 | Schmalkalden OT Wernshausen | 03 68 48 - 2 17 31 | E-Mail: ilgen-krech@t-online.de

Ständige Ausstellung – auch Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

✘
Haustürvordächer, Terrassenüberdachungen,
Balkon- und Kellereingangsüberdachungen, Carports,
Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebeanlagen aus einer

wartungsfreien Alu-Konst., Maßanfertig. inkl. Montage, direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de 0 36 93 - 8 86 23 20

ANZEIGEN – weil‘s wirkt.
Ihre Ansprechpartner der SÜDTHÜRINGER PRESSE:

➠ Kerstin Hartung, $ 03693 /440346
kerstin.hartung@hcs-medienwerk.de

➠ Steffi Storch, $ 03693 /440329
steffi.storch@hcs-medienwerk.de
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